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Improvisierter Ski-Rettungsschlitten

Es geht auch so - aber nur auf
kurze Distanz. Mit Hilfe von
zwei Ceinturons erstellte Trag-

Vorrichtung zum Transport
eines Verunglücktei

eit Jahren wird der außerdienstlichen Ski- undWinter-
ausbildung in der schweizerischen Armee große Be-

achtung geschenkt. In allen Divisionen finden Skikurse
für Offiziere, Unteroffiziere und Soldaten statt. Diese Aus-
bildung ist nicht nur auf die Gebirgstruppen beschränkt.
Auch Feldtruppen sind neuerdings zu den Kursen zuge-
lassen, die alles umfassen: Technik des Skifahrens, Ret-
tungswesen, Transport Verwundeter etc. —Unsere Bilder

sind beim Offizier-Skikurs der 3. Division in Lenk (Ohersimmental) aufge-
nommen.

Selbstverständlich wird auch die dienstliche Skiausbildung intensiv geför-
dert. Denn der Winterdienst muß bei unserm Klima und Gelände als entschei-
dender Faktor bei der Ausbildung der Truppen in Rechnung gezogen werden.
In der Gebirgsbrigade 15 der 5. Division hat je eine Kompagnie pro Regiment
Gelegenheit, den Wiederholungskurs als Winterdienst zu leisten. Dieser
Dienst hat bei der Truppe außerordentlichen Anklang gefunden und bemer-
kenswerte Resultate in Leistung und Ausdauer (Hoehgebirgs-Patrouillen-
dienst) gezeigt. — Vielleicht wird sich aus diesem Winterdienst allmählich
eine Spezialtruppe entwickeln, die in besonderen Ski-Kompagnien zusammen-
gefaßt werden kann.

Abfahrtsübung im Hochgebirge unter Feuerschutz. Bild von einer dreitägigen Patrouille. Sie führte
in voller Packung und Gebirgsausrüstung mit leichten Maschinengewehren von Andermatt über den
Oberalp-Paß, Maigels- und Sella-Paß nach dem Gotthard-Hospiz, von dort über Lucendrosee-
Lucendro - Cavännapaß - Rotondohütte ; am dritten Tag über den Leckipaß - Muttengletscher -
Blauberg-Furka-Rehalp-Hospental-Andermatt. Eine außerordentliche Leistung, welche die Pa-
trouille in bester Verfassung ZU Ende führte Aufnahme Präsens-Film
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